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Freud und Leid! 
neptun Wassserpreis
Der Landessieg beim 
Neptun Wasserpreis 
ist eine  große An-
erkennung für die 
jahrelange Arbeit und das Engage-
ment vieler Menschen aus unserer 
Gemeinde. Dafür allen ein herzli-
ches Vergelt´s Gott!

Raiba Bankstelle St. Radegund
Schwer getrübt wird unsere Freude 
über diesen Erfolg jedoch durch 
die angekündigte Schließung der 
Raiba Filiale St. Radegund. Trotz 
unserer intensiven Bemühungen, 
unterlegt mit stichhaltigen Argu-
menten (siehe Beiblatt) diesen 
eingeschlagenen Weg  rückgängig 
zu machen, beharren die beiden 
Vorstände Ulrich Zirkl und Josef 
Groß von der Raiba Nestelbach-
Eggersdorf auf ihrer Entscheidung. 
Auch die von den Verantwortlichen 
gewählte Vorgangsweise- die Ge-
meinde wurde erst am 6. Februar 
2019 von der Schließung der Bank-
filiale mit 8. März 2019 in Kenntnis 
gesetzt - zeugt von einer überaus 
mangelnden Unternehmenskultur 
und entspricht in keinster Weise 
einer, von der Gemeinde St. Ra-
degund jahrzehntelang gelebten, 
partnerschaftlichen Geschäfts-
beziehung. Seitens der Gemein-
de sind wir derzeit bemüht, ein 
Mindestmaß an „Nahversorgung“ 
(zB. Bankomat) betreffend  Geld-
geschäfte  für die St. Radegunde-
rinnen  und St. Radegunder sowie 
unsere zahlreichen Gäste und 
BesucherInnen sicherzustellen.
Ihr Bürgermeister 

Hannes Kogler

St. Radegund Landessieger 
beim „neptun Wasserpreis 2019“
die auszeichnung „Wassergemeinde“ des neptun Wasserpreises holt 
das engagement österreichischer Städte und gemeinden im Bereich 
Wasser vor den Vorhang.
Mit dem Landessieg beim diesjähri-
gen „Neptun Wasserpreis“ in der Ka-
tegorie Gemeindeprojekte erreichte 
die Gemeinde St. Radegund mit dem  
„St. Radegunder Quellenweg mit 
Kneipp Meditationsweg“ aus über 
140 Einreichungen in der Steiermark 
den sensationellen ersten Platz. Mit 
dem Landesieg verbunden ist auch 
die Teilnahme am Bundesbewerb, in 
dem die Siegerprojekte jedes Bun-
deslandes um den österreichischen 
Titel „WasserGEMEINDE 2019“ rittern 
und der am 13. März 2019 in Wien 
von Bundesministerin Elisabeth Kös-
tinger überreicht wird.
Dieser großartige Erfolg ist all jenen 
zu danken, die in den vergangenen 
Jahren für die Quellensanierungen 
verantwortlich gezeichnet sowie die 

St. Radegunder Quellenwege mit viel 
Liebe und Engagement betreut ha-
ben. Ein besonderer Dank gilt daher 
den „Quellenbaumeistern“ des ÖKB, 
den Verantwortlichen des Tourismus-
verbandes, unseren Gemeindear-
beiterInnen sowie allen Helferinnen 
und Helfern für ihren beispielhaften 
Einsatz.

masern sind sehr ansteckend!
Ohne impfung erkranken 95 von 100 Kindern, wenn ein masernkrankes 
Kind auch nur in die nähe kommt.

masern sind gefährlich!
Bei 10 von 100 Masernfällen ist mit schweren Folgeerkrankungen zu rechnen. 
Behinderungen können vorkommen. Schlimmstenfalls kostet Masern das Leben.
Masern sind eine Krankheit. Wer nicht geimpft ist, kann sie bekommen und 
verbreitet sie weiter: Kinder, KindergärtnerInnen, SchülerInnen, LehrerInnen, 
Eltern, Großeltern- einfach alle!
Gratisschutz vor Masern gibt es bei niedergelassenen Haus- und Kinderfach-
ärztInnen, in den Gesundheitsämtern, der Bezirkshauptmannschaften, im 
Magistrat Graz und der Landesimpfstelle. Aber nur wenn Sie sich selbst und 
Ihr Kind impfen lassen. Damit schützen Sie Ihr Kind, sich selbst – und alle 
Menschen in der Umgebung!
Mehr dazu unter: www.vorsorgemedizin.st

Bitte sprechen Sie mit ihrer Ärztin oder ihrem arzt.



Hubertuska-
pelle vorzu-
nehmen.
Die abge-
nommenen 
Utensilien 
werden bis auf 
Weiteres  im 
Gemeindeamt 
zur Abholung 
bereitstehen. 

Obmann Helmut Kogler

ST. RADEGUNDER-GEMEINDENACHRICHTEN                    18. Februar 2019

2

Patientenverfügung

Die Frage nach medizinischen 
Behandlungsmethoden stellt 

sich für viele Menschen erst im 
hohen Alter, nach einem Unfall 
oder als Folge einer Erkrankung. 
Was ist, wenn man geistig oder 
körperlich nicht mehr in der Lage 
ist, notwendige Entscheidungen zu 
treffen oder wenn man sich nicht 
mehr artikulieren kann? Eine Pati-
entenverfügung ist eine schriftliche 
Erklärung, dass in einer bestimmten 
Krankheitssituation bestimmte 
medizinische lebenserhaltende 
Maßnahmen nicht durchgeführt 
werden dürfen. Eine verbindliche 
Patientenverfügung verliert nach 
Ablauf von acht Jahren ab Errich-
tung ihre Verbindlichkeit, jedoch 
ist sie auch danach nicht ganz 
unbeachtlich, und wird bei der 
Ermittlung des Patientenwillens be-
rücksichtigt. Während bei einer Pati-
entenverfügung der Patient selbst 
im Voraus entscheidet, welche 
konkreten medizinischen Behand-
lungen er ablehnt, überträgt er mit 
einer Vorsorgevollmacht diese und 
oft auch andere wichtige Entschei-
dungen (zB rechtliche oder finanzi-
elle Angelegenheiten) einer Person 
seines Vertrauens. Ein Widerruf der 
Verfügungen ist solange möglich, 
solange Entscheidungsfähigkeit 
gegeben ist.
Nähere Auskünfte erhalten Sie 
gerne anlässlich einer kostenlosen 
ersten Rechtsberatung. 
Meine Sprechstunde im gemein-
deamt St. Radegund findet an je-
dem ersten donnerstag im monat 
in der Zeit von 18:00 – 19:00 Uhr 
statt. ,Zur Vermeidung von Warte-
zeiten bitte ich um Voranmeldung.

Mag. Ursula Thier, 
öffentliche Notarin

Sackstraße 6, 8010 Graz
T 0316 816081

thier@notarin-graz.at
www.notarin-graz.at

Verunreinigung der Straße

Im § 92 der Straßenverkehrsord-
nung ist geregelt, dass:

(1) Jede gröbliche oder die Sicherheit 
der Straßenbenützer gefährdende 
Verunreinigung der Straße durch fes-
te oder flüssige Stoffe, insbesondere 
durch Schutt, Kehricht, Abfälle und 
Unrat aller Art, sowie das Ausgießen 
von Flüssigkeiten bei Gefahr einer 
Glatteisbildung ist verboten. Haften 
an einem Fahrzeug, insbesondere 
auf seinen Rädern, größere Erdmen-
gen, so hat sie der Lenker vor dem 
Einfahren auf eine staubfreie Straße 

zu entfernen.
(2) Die Besitzer oder Verwahrer von 
Hunden haben dafür zu sorgen, dass 
diese Gehsteige, Gehwege, Geh- und 
Radwege, Fußgängerzonen, Wohn-
straßen und Begegnungszonen nicht 
verunreinigen.
(3) Personen, die den Vorschriften 
der vorhergehenden Absätze zu-
widerhandeln, können, abgesehen 
von den Straffolgen, zur Entfernung, 
Reinigung oder zur Kostentragung 
für die Entfernung oder Reinigung 
verhalten werden.

Die Hubertuskapelle wurde im Jahre 
1982 von der  „St. Radegunder Jäger-
schaft“ erbaut. Sie wird von uns 
Jägern gepflegt und erhalten sowie 
zu gegebenen Anlässen auch zweck-
entsprechend genutzt!
Im Zuge der jüngsten Renovierungs-
arbeiten wurden fremd angebrachte 
Heiligenbilder und sonstige Gegen-
stände abgenommen. Als Eigen-
tümer ersuchen wir künftig keine 
Veränderungen an unserer schönen 

hubertuskapelle

Mit einem 23:5-Finalsieg gegen SSV 
ASKÖ Weiz Nord feierten die Damen 
des ESV Union Passail mit der St.  
Radegunderin Ingrid Klammler ihren 
ersten Staatsmeistertitel im Eis-
stocksport. Mit dieser tollen Leistung 
ist ein Europacupplatz im nächsten 
Winter gesichert.

Staatsmeistertitel für ingrid Klammler mit 
dem damenteam des eSV union Passail

Die Gemeinde 
St. Radegund 
gratuliert unserer 
Staatsmeisterin 
Ingrid Klammler 
und ihrem Team 
des ESV Union 
Passail.

DU bist flexibel und belastbar ??
DU kochst gerne ?? Köchin bzw. 
Koch ist Dein Traumberuf ??
DU arbeitest gerne im Team ??
Wir bieten Dir: Eine tolle und vielfäl-
tige Ausbildung im Beruf Köchin / 
Koch Kostenlose Arbeitsbekleidung
Schulungen und Weiterbildungen
Bei Bedarf günstige Wohnmöglich-
keit. 
VERDIENST: 1. Lehrjahr: € 670,28

PVa Sonderkrankenanstalt 
Rehabilitationszentrum St. Radegund
einer der größten arbeitgeber der Region sucht dich – 
als Lehrling Köchin/Koch

ARBEITSZEIT: 06.00 – 14.15 Uhr bzw.
10.00 – 18.15 Uhr
DIENSTGEBER: Pensionsversiche-
rungsanstalt SKA-RZ St. Radegund
Verw.-Leiter Gerald Unger, MBA
8061 St. Radegund, Quellenstraße 1
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung 
per E-Mail: sabine.harb@pensions-
versicherung.at
bzw. per Telefon unter der Nummer: 
03132 / 2351 DW 75105
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Streuobst -aktion 2019 
Die Region Hügel- und Schöcklland 
führt zum Erhalt von Streuobst-
wiesen in unserer Region wieder 
eine Streuobst -Aktion durch und 
bietet geförderte Streuobstbäume 
und interessante Fruchtpflanzen 
an. Nähere Informationen bzw. eine 
Liste der Obstsorten erhalten sie im 
Gemeindeamt. Bei Interesse bitten 
wir bis spätestens 04. März 2019 um 
ihre Meldung.

Frau hat die Wahl! 
hat Frau die Wahl?

In diesen Monaten 
jähren sich diverse 
Wahltermine zum 
100sten Mal  u.a. die 
erste Landtagswahl 
des neu konstituierten Bundeslandes 
Steiermark- erstmals 3 Frauen von 70 
Abgeordneten! Ich möchte den Blick 
auf 100 Jahre Frauenwahlrecht in 
Österreich richten. Mit der Gründung 
der 1. Republik im Nov. 1918 erfolg-
te die Einführung des allgemeinen 
Wahlrechtes für beide Geschlechter 
und 1919 gab es die ersten Wahlen 
ohne Ausschluss bestimmter Teile 
der erwachsenen Bevölkerung. Der 
Einstieg von Frauen in das aktive 
politische Leben war zunächst un-
gleich schwieriger als wir es heute 
wahrnehmen können. Das aktive 
und passive Wahlrecht ist ja nur ein 
Aspekt. Verknüpft damit war bei allen 
Frauenbewegungen zu Beginn des 
20. Jhd. eine Reform der patriarchalen 
Ehe-und Scheidungsgesetze und der 
Strukturen der Erwerbstätigkeit. 
Erst nach der Zäsur des 2. Weltkrieges 
treten allmählich mehr Politikerinnen 
in Erscheinung. Für meine Generation 
möchte ich an die frauenpolitischen 
Meilensteine einer Johanna Dohnal 
und Marga Hubinek erinnern. Im St. 
Radegunder Gemeinderat  gab es erst 
1980 die erste Frau, 1985 kam eine 
zweite dazu. Diese Quote hielt sich bis 
2000, danach bis 2010 waren jeweils 4 
Frauen im GR. Die Wahl 2015 brachte 
eine Frauenquote von 40% also 6 von 
15; dzt. 7 von 15. Abschließend liegt 
mir ein Appell am Herzen: Teilnahme 
und Teilhabe am politischen Gesche-
hen bedeutet Einflussnahme auf 
Entscheidungen für unsere künftige 
Gesellschaft. Gehen sie zu jeder Wahl! 
Wir können ohne Gefahr Informa-
tionen aus differenzierten Quellen 
schöpfen und eine freie Wahlent-
scheidung treffen. (Quellen: Chronik 
von St. Radegund Teil 1 Seite 148 bis 
158 und die Broschüre zur Ausstel-
lung 100 Jahre Frauenwahlrechtrecht 
in Ö der Stmk. Landesbibliothek)

GR Maria Bittner

Reges 
Ortsleben
St. Radegund ist wohl 
einer der lebens-
wertesten Orte der 
Steiermark. Eingebet-
tet am Südhang des 
Schöckls inmitten von einzigartigen 
Naturschönheiten, zahlreichen Quel-
len, Wiesen, Feldern und Wäldern. 
Kleine Wirtschaftsbetriebe arbeiten 
und produzieren hier bei uns. Mitten 
im Ort ein reges Treiben zwischen 
Gast- und Kaffeehäusern, Trafik, 
Kaufhaus und – derzeit noch- einer 
Bank. Leider soll die Bankstelle St. 
Radegund - geht es nach dem Willen 
der Verantwortlichen der Raiba 
Nestelbach-Eggersdorf - geschlossen 
werden. Schwer vorstellbar! Aber 
scheinbar zählt heute nur mehr Pro-
fit, Rendite, Gewinnmaximierung…
und nicht Nachhaltigkeit, Regionali-
tät und Verlässlichkeit!       
St. Radegund hat das Glück einen 
lebendigen Ortskern zu haben und 
ich hoffe, alle St. Radegunderinnen 
und St. Radegunder schätzen und 
nutzen diese kostbaren Möglichkei-
ten der zahlreichen Angebote vor 
Ort. Wir als Gemeinde unterstützen 
im Rahmen unserer Möglichkeiten 
diese vielen Initiativen und stellen 
die dafür notwendige Infrastruktur 
bereit, schmücken unseren Ort mit 
Blumen, sanieren Straßen und Wan-
derwege….So wird derzeit auch un-
sere Schwimmbadtechnik teilweise 
erneuert, damit der Badebetrieb im 
Sommer 2019 wieder aufgenommen 
werden kann.

Vzbgm Andreas Klingbacher

100 Jahre 
Frauenwahlrecht 
– auch im 
gemeinderat
Jubiläen oder Ge-
denktage sollen uns 
an wichtige - einma-
lige oder wiederkehrende - Anlässe 
erinnern und werden dabei zumin-
dest in der Öffentlichkeit entspre-
chend gewürdigt. Leider tragen sie 
auch die Tendenz in sich, zu Inhalten 
von „Sonntagsreden“ zu verküm-
mern, zu nachhaltiger Verhaltens-
änderung führen sie leider kaum. 
Dabei gibt es gerade auf der Ge-
meindeebene viele Möglichkeiten, 
diese programmatisch einzuleiten, 
etwa den alljährlichen Frühjahrsputz 
zur künftigen Müllvermeidung, das 
Erntedankfest zum künftigen lokalen 
Einkauf etc. Medial breit beachtet 
und in zahlreichen Veranstaltungen 
gewürdigt wird aktuell das 100jähri-
ge Jubiläum des Frauenwahlrechtes 
in Österreich am 16. Februar 2019. 
In Europa liegt Österreich damit rela-
tiv vorne, viele andere Staaten haben 
erst viel später – das demokratische 
„Vorzeigeland“ Schweiz gar erst 1971 
– den Frauen das Wählen erlaubt. Ein 
kurzer Blick nach Graz-Umgebung 
zeigt aber gleich: wählen gehen 
können, ist das eine, gewählt werden 
noch was ganz anderes, gerade auch 
in der Gemeindepolitik. Sankt Rade-
gund ist mit knapp 50% Frauen im 
Gemeinderat (7:8) zwar tatsächlich 
Spitzenreiter (Bezirksdurchschnitt: 
23%), gleich schlecht aber bei den 
kommunalpolitischen Führungsposi-
tionen: aktuell gibt es nur mehr eine 
Bürgermeisterin im Bezirk, weiblich 
besetzte Vorstandssitze sind im ein-
stelligen Bereich, aber auch bei uns 
gibt es seit der letzten Wahl keine 
Frau mehr im Gemeindevorstand, 
das gilt es nachhaltig zu ändern. 
Über unseren nächsten Grünen Film 
(„Die göttliche Ordnung“, 26.2.19, 
19.00, Cursaal) wollen wir uns die-
sem Thema auf unterhaltsame Weise 
nähern und freuen uns schon jetzt 
auf Ihr Kommen! 

GR Mag. Günter Lesny
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Kleinanzeigen:
 

► Küchen-Zusatzherd für feste 
Brennstoffe, sehr gut erhalten! Wird 
verschenkt. Bitte abzuholen unter 
0664/260 07 21

Copyright: Alamode Film

ORDNUNG

Impressum:  Die Grünen Steiermark (Medieninhaberin) 8010 Graz; Herstellerin: Druckerei Khil. Verlags- und Herstellungsort: Graz

FILM AB - EINTRITT FREI

DI, 26. FEBRUAR 2019 | 19 UHR

CURHAUS ST. RADEGUND

INFOS & KONTAKT: 

Günter Lesny

guenter.lesny@gruene.at

0650 27 52 801

DIE GÖTTLICHE 

Herzwerk

Angela Hohenberger
Diepoltsbergerstr. 32a
(vor Privatklinik)

St. Radegund
Tel. 0650 / 28 08 338

Ton · Stoff · Holz

Fr, 15. März 2019
 von 14 bis 18 Uhr

Sa, 16. März 2019
 von 10 bis 16 Uhr

Eröffnungstage
mit KAFFEE und KUCHEN

EröffnungstageEröffnungstageEröffnungstage
KUCHENKUCHEN

Eröffnungstage
KUCHEN

EröffnungstageEröffnungstageEröffnungstage

Circus Emilio 
in St. Radegund

 

26. Februar um 17:00 Uhr 
Talstation der Schöcklseilbahn

Eintritt Kinder bis 14 Jahre € 10,-
Erwachsene bis 100 Jahre € 12,-

► Suche Haushaltshilfe 2 Stunden 
pro Woche für eine Kleinwohnung 
(40 m²)  in Plenzengreith. Freie 
Zeiteinteilung, Meldung bitte unter 
Tel.: 0664/501 35 32 
► Suche 2 x im Monat für jeweils 

3 Stunden eine Haushaltshilfe. Tel. 
0676/560 77 47
► Die PV St. Radegund sucht FERI-
ALAUSHILFE im Bereich Küche und 
Reinigung! Bewerbungen unter:
sabine.harb@pensionsversicherung.at


